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Haushaltssatzung für das Jahr 2018 der Stadt Köthen (Anhalt) - 
Anbringung von haushaltswirtschaftlichen Mittelsperren 

Beratungsfolge

Nr. Gremium Ist-Termin Ergebnis

1 
2

17.04.2018: Hauptausschuss 
26.04.2018: Stadtrat

17.04.2018 
26.04.2018

entspr. prot. Änd. 
entspr. prot. Änd.

Beschlussentwurf

1.
Zur Abwendung der Beanstandung des Beschlusses über die Haushaltssatzung der Stadt 
Köthen (Anhalt) für das Haushaltsjahr 2018 durch die Kommunalaufsicht beschließt der 
Stadtrat die Anbringung von haushaltswirtschaftlichen Sperren in Höhe von insgesamt 
mindestens 640.800 € entsprechend der Anlage (derzeitiger Stand 641.310,68 €).

2.
Sollte sich im Jahresverlauf eine positivere Entwicklung des Haushaltes durch 
Minderaufwendungen an anderer Stelle abzeichnen und sind demzufolge einzelne 
Sperrvermerke zur Erzielung des Haushaltsausgleiches nicht mehr erforderlich, erfolgt eine 
Freigabe der gesperrten Mittel entsprechend der Kompetenz über die Bereitstellung von 
über- bzw. außerplanmäßigen Aufwendungen gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 15 der Hauptsatzung 
(bis 30.000 € Kompetenz des Oberbürgermeisters, darüber hinaus Kompetenz Stadtrat) der 
Stadt Köthen (Anhalt). Um die Gesamthöhe der Haushaltssperren weiterhin nachweisen zu 
können, werden dafür die Minderaufwendungen an anderer Stelle mit einer 
haushaltswirtschaftlichen Sperre belegt.

3. 
Der Stadtrat ist über jede, im Rahmen der Kompetenz des Oberbürgermeisters, erfolgte 
Mittelfreigabe zu informieren. 



Gesetzliche Grundlagen:

- § 100, § 102 Abs. 1 KVG LSA



Darlegung des Sachverhalts / Begründung

Im Rahmen der Anhörung teilte die Kommunalaufsicht mit Schreiben vom 14.02.2018 mit, 
dass beabsichtigt ist, den Beschluss über die Haushaltssatzung der Stadt Köthen (Anhalt) 
für das Haushaltsjahr 2018 zu beanstanden und dessen Aufhebung zu verlangen. Die 
Kommunalaufsicht regte an, dass die Stadt den Antrag auf Bestätigung der 
Haushaltssatzung 2018 und die Genehmigung des Liquiditätsrahmens zurückzieht, die 
Haushaltssatzung unverzüglich überarbeitet und der Kommunalaufsicht erneut zur 
Entscheidung vorlegt. Das Anhörungsschreiben liegt allen Stadträten vor. Der Stadt Köthen 
(Anhalt) wurde im Rahmen des Anhörungsverfahrens eine Fristverlängerung bis zum 
23.03.2018 gewährt. 

Die Verwaltung hat sich daraufhin mit den Ausführungen im Anhörungsschreiben, 
insbesondere mit der Einschätzung des Landkreises Anhalt-Bitterfeld, welches Potential bei 
konsequenter Haushaltskonsolidierung bestünde, intensiv auseinandergesetzt. Im Ergebnis 
dessen wird unverzüglich mit dem Aufbau eines Haushaltskonsolidierungsmanagements 
begonnen. Zielstellung ist es, den Haushalt der Stadt systematisch und produktbezogen im 
Hinblick auf bestehendes Konsolidierungspotential durchzuarbeiten und die Ergebnisse 
jeweils zu dokumentieren. Als Zeithorizont soll dabei der maximale Konsolidierungszeitraum 
für den Haushalt 2019 (also 2019 – 2027) sein. Die so ermittelten 
Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen werden dann in das jährliche 
Haushaltskonsolidierungskonzept der Stadt Köthen (Anhalt) aufgenommen. Alle nicht 
umsetzungsfähigen Maßnahmen werden mit den entscheidungserheblichen Hintergründen 
genau dokumentiert. Erste Arbeitsergebnisse dazu können erst im Rahmen der 
Haushaltsplanaufstellung 2019, dessen Beschluss im Stadtrat 13.12.2018 vorgesehen ist, 
dargelegt und berücksichtigt werden. 

Um eine Beanstandung des Haushaltsbeschlusses 2018 durch die Kommunalaufsicht und 
die vorläufige Haushaltsführung bis zum Jahresende 2018 abzuwenden, wurde der 
beschlossene Haushalt 2018 nochmals verwaltungsintern kritisch geprüft, mit dem Ziel, das 
Defizit i.H.v. 640.800 € vollständig zu reduzieren. Im Ergebnis dessen wurde die Anbringung 
von haushaltswirtschaftlichen Sperren in Höhe von derzeit insgesamt 641.310,68 € (Stand 
05.04.2018) durch den Oberbürgermeister verfügt. Damit soll sichergestellt werden, dass 
der Haushaltsausgleich in 2018 tatsächlich erzielt wird. In der Anlage 1 ist dazu eine 
entsprechende Übersicht der Sperrvermerke zu entnehmen. 

Da mit der Anbringung der Mittelsperren von den im Stadtrat beschlossenen 
Haushaltsplanansätzen 2018 abgewichen wird, ist unverzüglich ein entsprechender 
Stadtratsbeschluss einzuholen. Diese Verfahrensweise ist mit der Kommunalaufsicht bereits 
abgestimmt. Soweit der Beschluss zu den Sperrvermerken die Mehrheit der Stadträtinnen 
und Stadträten findet, wird die Kommunalaufsicht den Beanstandungsverzicht für das 
Haushaltsjahr 2018 aussprechen. Dies hat die Kommunalaufsicht mit Schreiben vom 
04.04.2018 mitgeteilt, siehe Anlage 2. 

Daraus ergibt sich nun folgende Verfahrensweise bzw. Terminstellungen: 

26.04.2018                 Beschluss StR Sperrvermerke
30.04.2018                 Beschlussübergabe an die Kommunalaufsicht 
04.05.2018                 Erlass Haushaltsverfügung durch die Kommunalaufsicht 
                                  (Nichtbeanstandung)
28.05.2018                 Öffentliche Bekanntmachung
28.05.-07.06.2018      Auslegung des Haushaltsplanes  

Damit wäre die Stadt Köthen (Anhalt) Ende Mai handlungsfähig und die Zeit der vorläufigen 



Haushaltsführung wäre beendet.

Sollte sich im Jahresverlauf 2018 eine positivere Entwicklung der Haushaltsplanansätze 
ergeben und veranschlagte Ausgabeansätze nicht in vollem Umfang benötigt werden, erfolgt 
sukzessive eine Freigabe der gesperrten Mittel, um so eine Realisierung der zunächst der 
Sperrung unterliegenden Maßnahmen zu ermöglichen. Die Freigabekompetenz sollte analog 
der Kompetenz über die Bereitstellung von über- bzw. außerplanmäßigen Aufwendungen 
gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 15 der Hauptsatzung (bis 30.000 € Kompetenz des 
Oberbürgermeisters, darüber hinaus Kompetenz Stadtrat) der Stadt Köthen (Anhalt) 
bestehen. Dabei wird aber stets die Gesamthöhe der Sperrvermerke von mindestens 
640.800 € beibehalten, d. h., jetzt gesperrte Mittel werden freigegeben und dafür an anderer 
Stelle, wo sich Minderaufwendungen ergeben, entsprechend gesperrt.






Übersicht zu den eingerichteten Sperrvermerken zum Haushalt 2018 (Stand 05.04.2018)


Produkt Bezeichnung Amt HV Sach-
konto Untersachkonto Bezeichnung Ansatz 2018 Kürzung um neuer Ansatz


nach Kürzung


diverse diverse 10 1 34 diverse DK Personalaufwendungen 15.103.600 € 172.181,04 € 14.931.419 €


diverse diverse 10 1 35 diverse DK Bürobedarf,Postgebühren, Büroeinrichtungen
u.a.


336.400 € 3.364 € 333.036 €


diverse diverse 10 1 36 diverse DK Miete, Bewirtschaftungen, Versicherungen u.a. 611.100 € 6.111 € 604.989 €


DK
02000.50101


Unterhaltung der Grundstücke und baul.
Anlagen Hauptamt


346.000 € 32.400 €


5.700 €


DK
21102.50101


Unterhaltung der Grundstücke und baul.
Anlagen "Kastanienschule"


7.700 €


346.000 € 45.800 € 300.200 €


21.1.001
36.5.101


Grundschulen vorhalten
Kinderbetreuung absichern


40 1 60 diverse DK Strom,Gas, Niederschlagswasser,
Fernwärme,Abfallentsorgung, Reinigung u.a.
Kita`s, Horte und Schulen


750.400 € 55.604,64 € 694.795 €


21.1.001
36.5.101


Grundschulen vorhalten
Kinderbetreuung absichern


40 1 61 diverse DK Post- und Telefongebühren Kita`s, Horte und
Schulen


13.000 € 2.000 € 11.000 €


42.1.001 Sport fördern 40 1 63 diverse DK Bewirtschaftungsaufwendungen Sportplätze,
Turhallen, Sportheime


26.900 € 4.000 € 22.900 €


21.1.001
36.5.101


Grundschulen vorhalten
Kinderbetreuung absichern


40 1 67 diverse DK Erwerb geringwertiger Vermögensgegenstände,
Unterhaltung Betriebs-und Geschäftsaus-
stattungen Kita's, Horte und Schulen


51.800 € 10.000 € 41.800 €


11.1.101 Verwaltung steuern, Kontakte
vereinbaren, Öffentlichkeitsarbeit
sichern


RB 527103 00000.63001 Repräsentationskosten Oberbürgermeister 6.000 € 1.000 € 5.000 €


11.1.102 politische Gremien betreuen 10 525200 02000.52002 Erwerb geringwertiger Vermögensgegenstände
Hauptamt


2.000 € 2.000 € 0 €


11.1.204 Personalangelegenheiten
bearbeiten


10 545600 02200.67100 Erstattungen an den Kommunalen
Versorgungsverband


7.000 € 5.650 € 1.350 €


11.1.501 Chancengleichheit herstellen und
verbessern


10 527150 00000.65001 Sachaufwand für Gleichstellungsbeauftragte
Oberste Gemeindeorgane


2.000 € 1.000 € 1.000 €


11.1.502 Immobilien managen 73 1 06 522103 59100.51800 Wartung und Instandhaltung Springbrunnen 6.000 € 3.000 € 3.000 €


11.1.502 Immobilien managen 73 524101 59100.54101 Strom Springbrunnen 12.000 € 2.000 € 10.000 €


Pauschale Kürzung der
Deckungskreises um 1%


Pauschale Kürzung des
Deckungskreises um 1,14 %


Einsparung nach Auswertung JR 2017


25.000 € Einsparung nach Auswertung JR 2017


Einsparung nach Auswertung JR 2017


Einsparung nach Auswertung JR 2017


11.1.304 Steuern, Gebühren und sonstige
Abgaben erheben


202 559200 90000.84500 Zinserstattung für Steuern Steuerabteilung 50.000 € 25.000 €


Zinsen für Kassenkredite Banken Stadtkasse 50.000 € 30.000 €


65


20.000 € Aufgrund des anhaltend niedrigen
Zinsniveau für Liquiditätskredite können
erhebliche Mittel gesperrt werden.


11.1.301 Zahlungsverkehr abwickeln und
Bücher führen


203 551700 91000.80720


1 37


Erläuterung der Kürzung


Einsparung nach Auswertung JR 2017


Vorschlag OB


Mittel werden nicht mehr benötigt, da
Stühle für den kl. Sitzungssaal durch
das Pflegeheim zur Verfügung gestellt
wurden
Abgabe der Kindergeldsachbearbeitung
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diverse diverse 521101


305.900 € 32.400 € Streichung Weiterführung der
Elektroanlage Rathaus


Einsparung nach Auswertung JR 2017


5.700 € Ausschreibungsergebnis
Wartung Brandmeldeanlage Rathaus
und Einbruchsanlage EDV günstiger
Verzicht auf Renovierung Parkettböden
und Malerarbeiten 2 Klassenräume


Hohes Rechnungsergebnis 2017
aufgrund Küchennebenleistungen
(Wegfall ab 2018),
Kürzung um 7,41 % nach Hoch-
rechnung der voraussichtlichen
Aufwendungen
Einsparung nach Auswertung JR 2017


1







Übersicht zu den eingerichteten Sperrvermerken zum Haushalt 2018 (Stand 05.04.2018)


Produkt Bezeichnung Amt HV Sach-
konto Untersachkonto Bezeichnung Ansatz 2018 Kürzung um neuer Ansatz


nach Kürzung
Erläuterung der Kürzung


11.1.502. Immobilien managen 73 1 06 524107 59100.54107 Material für Reinigung Springbrunnen 6.000 € 3.000 € 3.000 €


11.1.502 Immobilien managen 65 1 19 521103 68010.50111 Bauliche Unterhaltung TG Wallstraße 9.700 € 1.600 € 8.100 €


11.1.502 Immobilien managen 73 524107 88000.54002 Reinigung Buswartehallen 3.000 € 2.500 € 500 €
11.1.502 Immobilien managen 10 524150 88000.54155 Sonstige Bewirtschaftung


Wohnungseigentümergemeinschaft (WEG)
Ritterstraße


50.000 € 50.000 € 0 €


11.1.503 gewerbliche Dienste für die
gesamte Verwaltung erbringen


73 524101 77100.54101 Strom Betriebshof 6.000 € 2.000 € 4.000 €


11.1.503 gewerbliche Dienste für die
gesamte Verwaltung erbringen


73 529150 77100.57000 Deponiekosten Betriebshof 1.000 € 1.000 € 0 €


11.1.504 Technikunterstützte
Informationsverarbeitung


10 525502 06000.65001 EDV-Bedarf Elektronische Datenverarbeitung 8.000 € 4.000 € 4.000 €


12.2.101 Gewerbeangelegenheiten
bearbeiten


32 524101 73000.54131 Strom Märkte und Kirmessen 8.500 € 4.000 € 4.500 €


31.5.400 Obdachlosenangelegenheiten
bearbeiten


32 524101 43500.54131 Strom Soziale Einrichtungen für Wohnungslose 9.000 € 2.000 € 7.000 €


31.5.400 Obdachlosenangelegenheiten
bearbeiten


32 524150 43500.54153 Sonstige Bewirtschaftung Soziale Einrichtungen
für Wohnungslose Ordnungsamt


4.100 € 1.000 € 3.100 €


54.1.001 Straßenbaulatsträgerfunktion
wahrnehmen


65 522103 63000.51000 Unterhaltung Straßen, Wege und Plätze 195.400 € 17.000 € 178.400 €


54.1.001 Straßenbaulastträgerfunktion
wahrnehmen


73 522103 63000.51011 Unterhaltung d. Regenwasserkanalisation 10.000 € 5.000 € 5.000 €


54.1.001 Straßenbaulastträgerfunktion
wahrnehmen


65 1 4Ü 522103 63000.51200 Instandsetzung Fahrbahnbeläge 90.000 € 56.000 € 34.000 €


54.1.001 Straßenbaulastträgerfunktion
wahrnehmen


73 522103 63000.60500 Verkehrszeichen und
Verkehrssicherungseinrichtungen


15.000 € 5.000 € 10.000 €


54.1.001 Straßenbaulastträgerfunktion
wahrnehmen


65 529103 63000.60502 Planungskosten für Fiktivkostenermittlung
Abwasserverband Köthen


13.000 € 13.000 € 0 €


54.5.001 Straßen, Wege und Plätze
reinigen


73 528100 67500.57000 Winterdienst, Kosten der Straßenreinigung 25.000 € 8.000 € 17.000 €


54.5.001 Straßen, Wege und Plätze
reinigen


73 529150 67500.57001 Deponiekosten Straßenreinigung 16.000 € 3.000 € 13.000 €


55.2.100
Öffentliche Gewässer unterhalten 73


522104 69000.51000 Unterhaltung der Gewässer 87.000 € 50.000 € 37.000 €


55.2.100


Öffentliche Gewässer unterhalten 73


529150 69000.96100 Teichleitungssystem der Stadt Köthen (Anhalt) 8.000 € 8.000 € 0 €


55.3.001 Friedhöfe betreiben 73 529101 75000.51801 Unterhaltung Friedhöfe durch Fremdfirmen 59.000 € 3.500 € 55.500 €


55.3.001 Friedhöfe betreiben 73 529150 75000.57000 Deponiekosten Friedhöfe 14.300 € 2.000 € 12.300 € Einsparung nach Auswertung JR 2017


Einsparung nach Auswertung JR 2017


Einsparung nach Auswertung JR 2017


Streichung Schilfentnahme und
Schilfschnitt Teich Porst
kein derzeitiger Bedarf lt. Fachamt


nicht gebundene Mittel


Unterhaltung der Lichtsignalanlagen 28.500 € 8.000 € 20.500 € Einsparung nach Auswertung JR 2017


Einsparung nach Auswertung JR 2017


Streichung Maßnahme Deckenersatz
südl. Wolfgangstr. 56.000 €


Einsparung nach Auswertung JR 2017


Anlagen f. nördl. Springstraße und
Postplatz konnten 2017 mit erledigt
werden


54.1.001 Straßenbaulastträgerfunktion
wahrnehmen


65 522103 63000.60600


Einsparung nach Auswertung JR 2017


Einsparung nach Auswertung JR 2017


Rechnungsergebnisse:
2017: 302.034,33 €, 2016: 152.610,51
€, 2015: 283.930,04 €, 2014:
288.424,00 €


37.000 € 7.000 € 30.000 € Einsparung nach Auswertung JR 201713000.55001 Unterhaltung der Fahrzeuge Feuerlöschwesen


Planung der Deponiekosten in den
einzelnen Bereichen, seit 2015 kein
Rechnungsergebnis
Einsparung nach Auswertung JR 2017


Einsparung nach Auswertung JR 2017


12.6.001 Brandschutz, Unfall- und
Notstandshilfe sichern


32 525101


Einsparung nach Auswertung JR 2017


Ausschreibungsergebnis Wartung
Brandmeldeanlage günstiger
Einsparung nach Auswertung JR 2017
zu zahlender Unterhaltungsaufwand
noch offen


Einsparung nach Auswertung JR 2017


2







Übersicht zu den eingerichteten Sperrvermerken zum Haushalt 2018 (Stand 05.04.2018)


Produkt Bezeichnung Amt HV Sach-
konto Untersachkonto Bezeichnung Ansatz 2018 Kürzung um neuer Ansatz


nach Kürzung
Erläuterung der Kürzung


57.1.001 Wirtschaft fördern 061 529102
448100


79100.60300
79100.17100


Eigenanteil für Integriertes Wirtschafts-
förderungskonzept


16.000 € 16.000 € 0 €


641.310,68 €


keine Beauftragung


3





Anlage zur Sitzungsvorlage
1. Übersicht zu den eingerichtetetn Sperrvermerken zum HH 2018 (Stand 05.04.2018).pdf






Anlage zur Sitzungsvorlage
2. Schreiben Kommunalaufsicht vom 04.04.2018.pdf


